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1. VORSICHT, DIE ARBEIT MIT BATTERIEN KANN GEFÄHRLICH SEIN 
 
Vor der Arbeit mit dem Infratek 23 DC-Source Tester diese Informationen bitte sorgfältig lesen 
und verstehen. 
Diese Informationen sind als Zusatz zu den bestehenden Sicherheitsvorschriften eines jeden 
Arbeitsplatzes gedacht. 
 

 Sicherheitsbrille tragen 

 Schutzhandschuhe tragen, Batterien können hohes elektrisches Potenzial herstellen 

 Keine Metallteile auf die Batterien legen, die Batterie als starke DC-Quelle gibt sehr 
hohe  
Kurzschlussströme ab 

 Batterieprüfung ausschließlich mit Sicherheitszangen bzw. Sicherheitsfühlern 
durchführen 

 Der Infratek 23 DC-Source Tester ist gegenspannungsfest bis 200 V. 

Der Infratek 23 DC-Source Tester ist für die höchstmögliche Anwendersicherheit konzipiert. 
Er kann sicher Batterien auf hohem Potenzial mit Drucker oder PC/Notebook prüfen, wenn 
diese über die RS-232 Schnittstelle angeschlossen sind. Die Schnittstelle isoliert das hohe 
Batteriepotenzial zum Schutze des Anwenders vor gefährlichen Spannungen. 
Gemäß der EN50081-1 müssen die Messleitungen mit 3 Windungen durch einen Ferritring 
Siemens B642290-L674-X830 geführt werden. Das Schnittstellenkabel muss geschirmt sein. 
 
 
Wichtig: Grenzwerte für die Messung des Ri bei Batterien 
 
Bitte vermeiden Sie das Überhitzen der DC 23 Eingangsschaltung beim Messen des Ri 
durch hohe Spannungen in kurzen Zeitintervallen (siehe auch 3.1 Spezifikationen) 
 
Batteriespannung 70 – 100 V : maximal 1 Ri Messung pro Minute 
Batteriespannung 40 – 69 V : maximal 2 Ri Messung pro Minute 
Batteriespannung 20 – 39 V : maximal 3 Ri Messung pro Minute 
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2. EINFÜHRUNG IN DEN INFRATEK 23DC-SOURCE TESTER 
 
 
4 Leiteranschluss an die Batterie oder DC Stromquelle 
 
 
 
 

 
 
 
Batteriefachkappe unten. Zwei Schrauben lösen. 
RS-232 Schnittstellenadapter DB9. 
 
 
Isolationsspannung zwischen Prüfgeräteeingang und RS-232 Ausgang ist 1500V. 
An Etikettendrucker oder Computer anschliessen. 
 
 
 Messung speichern und drucken 
 Speicher lesen 
 Mit Referenzwert vergleichen 
 

Zeigt Arbeitsmodus: 
MAN: Manuelle Messung 
AUT: Automatische Messung 
RD: Lese Speicher 
CMP: Vergleichbare Referenzen 
LDT: Test 
 
 
 
 
 
Arbeitsmodus: 
MAN damit wird aufgestartet. 
Startet Ri Messung 
 
Wähle MENU 
SET zum Ansteigen, Absteigen und 
Wählen. 
 
EXIT zum verlassen des Menus. 
 
 
 
Prüfgerät EINschalten on 
Prüfgerät AUSschalten off 
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3. EIGENSCHAFTEN DES INFRATEK 23DC-SOURCE TESTERS 
 
Der Infratek 23 DC-Source Tester charakterisiert elektrische Quellen (Batterien oder DC 
Spannungsquellen) durch deren unbelastete DC-Spannung und den internen Widerstand Ri. 
 

 Einfach zu bedienendes, leichtes Handgerät 

 Konstruiert für Prüfungen von Batterien 0.5 Ah – 2000 Ah  

 Konstruiert für Prüfungen von DC Spannungsquellen bis 100 V 

 Konstruiert für maximale Benutzersicherheit 

 Konstruiert für effiziente Handhabung der Wartungsdaten 

 Prüfgerät wird mit isolierter RS-232, Drucker und Windows Software geliefert 

 Prüfgerät für stationäre Batterien, Zugkraft Batterien und Autobatterien 

 Vier Testmethoden für stationäre Batterien 

 Eine Testmethode für Zugkraft Batterien 

 Eine Testmethode für Autobatterien 

 Speichert 500 individuelle Referenzwerte. Benutzt den Vergleichsmodus 

 Prüfung einzelner Zellen (min. 1.65 V), Batterieblöcke und Batterieketten bis 100 V. 

 Weiter Ri-Bereich 0,50μΩ (2000Ah) bis 8 Ω 

 Weiter Spannungsmessbereich 0-30V / 0-200 V 

 Einschalten und Messen, keine Ausnullung, kein Abgleich, keine Bereichsumschaltung 

 Funktionen einfach über Menu programmierbar, 

 Speichert 500 Messungen (Spannung und Ri) 

 Bedienung mit nur drei Bedienelementen 

 Sicher bis 200V Gegenspannung 

 Fünf verschiedene Geräteversionen sind erhältlich: 

FULL: Tester mit RS-232 Interface, Drucker, Windows Software, Koffer 
MED: Tester mit RS-232 und Windows Software 
GEN: Tester ohne RS-232 
CAR: Tester mit 30A Batterielast 
CAR FULL: Tester mit 30A Batterielast, RS-232 Interface und Drucker. 
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3.1 SPEZIFIKATIONEN 
 
 
Batteriegröße Prüft Batterien 0.5Ah-2000Ah und 

Spannungen bis 120V 
Gekapselte, nicht 
gekapselte, Blei Akkus 
und andere 

Spannung UB 2 Bereiche: 0-30V, 0-200V 
Auflösung: 10mV,  0,1V 
Genauigkeit: 1 % ± 1 Digit 

200Vdc maximum 
Display: 3 Digits 
23° ± 3°C 

Quellenwiderstand Ri 3 Bereiche:  0-20mΩ; 0-400mΩ, 0-8Ω 
Auflösung:  1μΩ, 10μΩ, 0,1mΩ 
Wiederholgenauigkeit: ± 1 Digit 
Genauigkeit: 1 % ± 2 Digit; Ri > 1mΩ 

UB : 1.6V-120V 
Display: 3 Digits 
S/N > 20dB; Ri>2mΩ 
S/N > 20dB 

Display 6.5mm, 16 character LCD V, mΩ, Mode 
Interface RS-232, von den Batterien isoliert 300V CAT II 
Betrieb / Zeit Über Menu, 3 Steuerelemente 0.6s Messzeit 
Datenspeicherung 500 komplette Sets UB, Ri N=1 bis N=500 
Versorgung 9V Batterie oder Akku Für 6-8h Betrieb 
Größe / Gewicht 155 x 90 x 35mm;  400 gr.  
Temperatur Betrieb: 0-30°C; Lagerung: -10 -40°C  
Grenzwerte bei Ri 
Messungen 

*1 Messung / Minute 
 2 Messungen / Minute 
 3 Messungen / Minute 
 

UB = 70-100V 
UB = 40-69V 
UB= 20-39V 

 
 
*Batteriespannung 70 – 100 V . Maximal 1 Ri Messung in der Minute 

Batteriespannung 40 –  69 V . Maximal 2 Ri Messung in der Minute 

Batteriespannung 20 –  39 V . Maximal 3 Ri Messung in der Minute 

 
 
 
4. MÖGLICHE PRÜFMETHODEN 
 
Hier eine kleine Übersicht der mit dem Infratek 23 DC-Source Tester möglichen Prüfungen. 
Referenzwerte (Spannung, Ri) werden für jede Batterie oder Zelle 2 bis 6 Monate nach 
Inbetriebnahme oder am Anfang eines Wartungsprogramms am Tag X aufgenommen. Je 
nach System werden die Werte mit einem Aufkleber auf den Batterien zum späteren 
Vergleich angebracht, oder im PC-Programm fest gehalten. Wartungsmessungen werden ein- 
bis zweimal pro Jahr durchgeführt. Alle späteren Messungen werden mit den ursprünglichen, 
individuellen Referenzwerten verglichen. Wenn z.B. der Ri 40% größer geworden ist, muss 
die Batterie gewartet oder ersetzt werden. Individuelle Referenzwerte sind deshalb so wichtig, 
weil jede Batterie. seine eigenen hat. Der Ri kann um bis zu ± 50% variieren und zwar bei 
Batterien derselben Type aus einer Fertigungscharge. 
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Prüfmethode 1 
 
Diese nutzt den Infratek 23 DC-Source Tester und den Etikettendrucker. Jede Batterie hat 
seine individuellen Referenzwerte vermerkt auf einer angeklebten Etikette, die als 
Referenzaufkleber dient. 
Etiketten von späteren Messungen werden daneben übereinander angebracht, so dass 
immer ein visueller Vergleich gemacht werden kann. 

  

Prüfmethode 2 
 
Alle Batterien (Blöcke/Zellen) in der Reihenfolge durchnummerieren N=1…500, wie sie 
geprüft werden sollen. Die Wartungsmessungen werden Off-Line, ohne Verbindung zum 
Computer, durchgeführt. Die Ergebnisse werden den Batterienummern N entsprechend 
gespeichert.  Nach Abschluss aller Messungen werden die Daten mit Hilfe des Programmes 
BatHandler auf das Notebook überspielt. Mit Hilfe des Programmes BatAnalyze werden die 
Daten mit den jeweiligen Referenzwerten verglichen. U.U. können die ersten Messergebnisse 
als Referenzwerte genommen werden. 

 

Prüfmethode 3 
 
Prüfmethode 3 entspricht der Prüfmethode 2 mit dem Unterschied, dass jetzt die Messungen 
ON-Line, also mit der Verbindung zum Notebook, mit Hilfe des Programmes BatAlarm, 
getätigt werden. Die Ergebnisse werden direkt in den Computer übertragen und dort gleich 
mit den Referenzwerten verglichen. Werden Grenzwerte überschritten, gibt es Warnzeichen. 

 

Prüfmethode 4 
 
Diese verwendet lediglich den Infratek 23DC-Source Tester ohne Drucker und ohne 
Software. Alle Batterien durchnummerieren N=1, 2, 3…500. Die ersten Messungen werden 
auf dem Speicherplatz entsprechend den Batterienummern N abgelegt. 
Spätere Wartungsmesswerte werden vom CMP (compare) Betriebsmodus.erfasst. Die 
messwerte können sofort mit den individuellen Referenzwerten verglichen und im Prüfgerät 
gespeichert werden. 
 
 
 
5. STARTEN, GERÄTEBATTERIE TAUSCHEN 
 
Der schwarze 2-pol-clip wird an die schwarze Eingangsbuchse des Prüfgerätes 
angeschlossen, der rote 2-pol-clip an die rote Eingangsbuchse. Durch Drücken auf die ON-
Taste wird das Prüfgerät eingeschaltet . Beim Start-up wird die interne Gerätebatterie geprüft 
und ihr Zustand wird in folgender Form im Display angezeigt: 
 

BATTERY TEST -->  8,82V BAT O.K or  5.40V  BAT LOW 
 
Ist die Batteriespannung < 5.2V, dann wird die obige Anzeige nicht aufleuchten. In dem Fall 
muss eine neue 9V-Batterie wie folgt eingebaut werden: mit Schraubendreher 2 M2-
Schrauben lösen und Batteriefachdeckel an der Unterseite des Prüfgerätes entfernen. Die 
alte Batterie durch eine neue ersetzen und Batteriefach wieder schließen. 
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6. BASISMESSUNGEN 
 
Schwarzen Kelvin-Clip an den negativen Pol und den roten Kelvin-Clip an den  positiven Pol  
Ihrer Spannungsquelle anschließen. Die Pole können aus jedem Metall, einschliesslich 
rostfreiem Stahl, sein. Die Quelle kann eine Zelle mit 2,2V, ein Block, oder eine Batteriekette 
bis 100V sein, oder ein Netzteil  bis 100V. 
Sobald die Clips an die Quelle angeschlossen sind, wird die DC-Spannung angezeigt (DC 
Durchschnitt). Die Taste Ri drücken, um die Widerstandsmessung der Quelle zu starten. Die 
Quellenspannung muss im Bereich 1.6V bis 100V sein, der Widerstand im Bereich 0.05mΩ 
bis 8Ω. Die Quelle muss in der Lage sein  1A Spitzenstrom zu liefern. Der 23 DC Source-
Tester ist Gegenspannungsfest bis 200V. 
 
 

 
 
 
 



-7- 

7. MENU AUSWAHL 
 
Taste MENU drücken um die erreichbaren Einstellungen zu sehen. Einmal ein Menumodus 
gewählt, wird die mittlere Taste zur SET-Taste (zum ändern der Einstellungen) und die linke 
Taste wird EXIT (Aus) zum Verlassen des Menus. 
 
 
 MODE SELECTSET 
 

Betriebsart wählen (MAN, AUT, RD, CMP, LDT) 
 

 INCR 10 
 INCR 1 
 DECR 10 
 DECR 1 

Speicherstellen um 10 vergrössern 
Speicherstellen um  1 vergrössern 
Speicherstellen um 10 verringern 
Speicherstellen um 1 verringern 

 SET MONTH  * 
 SET YEAR      * 

Monat im nichtflüchtigen Speicher einstellen zum Drucken. 
Jahr im nichtflüchtigen Speicher einstellen zum Drucken. 

 
*Das Prüfgerät verfügt nicht über eine Echtzeituhr. Wird der Drucker benutzt, müssen Monat 
und Jahr via Tasten wie beschrieben eingegeben werden. 
 
 
 
7.1 WAHL DER BETRIEBSART 
 
Im Menupunkt „MODE SELECT>SET“, kann zwischen 5 unterschiedlichen Betriebsarten 
gewählt werden. 
 
 
 
MAN 
manual 

Spannung wird kontinuierlich gemessen. Um die Ri Messung zu 
starten, muss die Taste Ri gedrückt werden. Taste STORE drücken 
um die angezeigten Werte zu speichern oder drucken. N wird um 1 
grösser. 

AUT 
automatic 

Clips an Batterie anschliessen. Ri Messung startet automatisch. 
Daten werden gespeichert, gedruckt und angezeigt. N wird um 1 
grösser. Die Messung wird angezeigt.  

RD 
read 
memory 

Taste READ drücken um gespeicherte Messungen abzulesen. N 
wird um 1kleiner. 

CMP 
compare to 
reference 

Der angezeigte Messwert kann mit dem individuellen Referenzwert, 
gespeichert im Prüfgerät, verglichen werden. Jede neue Messung 
verursacht eine Zunahme der Referenzstelle N um 1. 

LDT 
load test 

Für die Prüfung von Autobatterien steht ein Lasttest mit 30A zur 
Verfügung. Taste LOADTEST zum Start der Testsequenz drücken. 
Nach 6 Sekunden wird das Ergebnis angezeigt und ausgedruckt. 
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7.2 PRÜFGERÄTEEINSTELLUNGEN BEWAHREN 
 
Vor dem Ausschalten des Prüfgerätes können die Einstellungen für einen späteren Neustart 
in derselben Konfiguration aufbewahrt werden. Die Betriebsart und der Speicherplatz N 
werden gehalten.  
Zum Aufbewahren / Halten: 
Taste MENU drücken. Nun die Taste EXIT zweimal schnell drücken. Prüfgerät 
ausschalten. 
 
 
 
8. BETRIEBSART „MAN“ 
 
Der Infratek 23 DC-Source Tester startet mit der manuellen Betriebsart – MAN (wenn eine 
andere Einstellung gespeichert wurde). Die Spannung wird kontinuierlich gemessen und 
angezeigt. Drücken der Ri Taste initialisiert die Ri Messung. 
Durch Drücken der Taste STORE kann der Messwert gespeichert werden. Ist ein Drucker an 
das Prüfgerät angeschlossen, werden Daten gespeichert und gedruckt. 
Ist das Prüfgerät an einen PC mit der Software BatAlarm angeschlossen, werden die Daten 
im Prüfgerät gespeichert und zum PC übertragen wo sie ständig mit den Referenzwerten 
verglichen werden. Werden die Grenzwerte von Ri und /oder Spannung überschritten, 
leuchtet am Bildschirm eine Warnung auf. 
 
 
 
9. BETRIEBSART „AUT“ 
 
AUT ist der automatische Messmodus für Ri, Datenspeicherung und Data Hold. Erscheint an 
den Messclips eine Spannung >1.7V, startet die Ri Messung automatisch, die Messwerte 
werden gespeichert und werden gedruckt wenn ein Drucker angeschlossen ist oder werden 
zum PC übertragen. Der Speicherplatz N wird 1 vergrößert. Das Display geht in Hold und 
zeigt Spannung und Ri bis die Messclips an der nächsten Batterie oder Zelle kontaktiert 
werden. 
 
 
 
10. BETRIEBSART „RD“ 
 
Mit Read Memory RD werden auf den Plätzen N=1 bis N=500 gespeicherte Messungen 
angezeigt. 
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11. BETRIEBSART „CMP“ 
 
CMP vergleicht angezeigte Messwerte mit den individuellen Spannungs- und Ri-
Referenzwerten. Beispiel: Sie müssen 50 Traktionsbatterien warten und möchten 
Langzeitkapazitätsverschlechterungen lokalisieren. Das ist eine Möglichkeit den 
Vergleichsmodus zu benutzen. 
 
Schritt 1: Durch Nummerierung der Batterien N=400 bis N=499 Wartungsplan starten (das 

sind ebenfalls die Speicherplätze im Prüfgerät) 
 

Schritt 2: Referenzwerte für jede Batterie werden angelegt, wenn diese vor der 
Erstinbetriebnahme voll aufgeladen ist. Bevor die Referenzwerte abgegriffen 
werden, 1 Stunde warten. Batterienummer ablesen, z.B. N=410. Gemessenen 
Referenzwert im Prüfgerätespeicher am gleichnamigen Speicherplatz ablegen. 
 

Schritt 3: Die Referenzwerte können für Entscheidungen beim Batterieservice genutzt 
werden. Beispiel: die Batterie muss aufgeladen werden, oder sie muss ersetzt 
werden, wenn der Ri unter Ladebedingungen um mehr als 40% bis 60% 
ansteigt. 
 

 
 
12. BETRIEBSART „LDT“ 
 
LDT ist der Ladetest von Autobatterien. Diese Betriebsart ist für die Prüfung von 
Autobatterien konzipiert. Prüfgeräte für Autobatterien haben eine 30A Last. 
Die beiden schwarzen Messclips werden an den Minuspol, die beiden roten Clips an den 
Pluspol der Batterie fest angeschlossen. Die Clips dürfen sich nicht berühren, da sonst ein 
hoher Strom die Messergebnisse verfälscht. 
Für diesen Test muss die Batterie nicht von der Autoelektronik abgekoppelt werden. Durch 
Drücken der Taste LOADTEST wird folgende Sequenz gestartet: 
 
1. Ri und Batteriespannung werden in unbelastetem Zustand gemessen. 
 
2. Die 30A Last wird 5 Sekunden lang an die Batterie angeschlossen. Die Änderung von 

Ri und Batteriespannung werden für die endgültige Einstufung gespeichert. 
 
3.  Wird die Prüfung fortgesetzt, werden die Werte angezeigt und ausgedruckt, wenn ein 

Drucker angeschlossen ist. Die Qualität einer Autobatterie wird wie folgt beurteilt / 
eingestuft: 
 

 CHARGE: Wenn die Leerlaufspannung zu niedrig ist. 
 GOOD: Wenn die belastete Batterie erfolgreich geprüft wurde 
 FAIR:  Wenn die belastete Batterie noch passt 
 FAIL:  Wenn die belastete Batterie die Prüfung nicht besteht 
 
Das gedruckte Etikett kann als Prüfzeichen für Kunden genutzt werden. 
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13. INFRATEK 23DC-SOURCE TESTER MIT ETIKETTENDRUCKER 
 
Drucker an das Prüfgerät anschließen. Prüfgerät und Drucker einschalten. Beim Einschalten 
ist das Prüfgerät in Betriebsart MAN (manuell). Testclips an die erste Batterie anschließen 
und Taste Ri drücken um die Ri-Anzeige zu bekommen. Die Taste STORE lässt die Daten 
speichern und die Etiketten drucken. Etikett auf die Batterie kleben und visuell mit dem 
Referenzaufkleber vergleichen. Sind die vorgegebenen Grenzwerte von Ri oder 
Batteriespannung überschritten, muss die Batterie gewartet oder ersetzt werden. 
Das Etikett beinhaltet folgende Informationen: Typ des benutzten Prüfgerätes, Datum (Monat 
und Jahr), die Batterienummer N=1 bis 500, die Batteriespannung und der Widerstand Ri. 
In der Betriebsart AUT (automatik) wird die Ri Messung gestartet, gespeichert und 
automatisch gedruckt – die ganze Sequenz dauert ca. 3 Sekunden. 
 
Vorsicht: Nach Beendigung Drucker und Prüfgerät ausschalten. 
 
Druckerbatterien: 

Der High-Speed Thermodrucker benötigt zwei 12V/1.1Ah Batterien die genügend Energie 
zum Druck von mehr als 1000 Etiketten haben müssen. Bei längeren Standzeiten Drucker 
ausschalten. Einzelne Batterien mit einem Ladegerät oder DC Netzteil mit auf 300mA 
begrenztem Strom laden oder beide Batterien in Serie  mit einem 24V Netzteil mit 300mA 
laden. 
 
 
 
14. EFFIZIENT UND ZUVERLÄSSIG BATTERIEN PRÜFEN MIT WINDOWS 

SOFTWARE 
 
Der Infratek 23DC-Source Tester und die dazugehörige Software sind so konstruiert, dass 
große Mengen Messdaten verwaltet werden können. Die Wartungsvorgänge können nach 
Bedarf organisiert werden, entweder zum a) Messen von Zellen, 6V-12V-oder 24V Blöcken, 
oder  zum  b) Messen von bis zu 100V Batterieketten. Wir empfehlen jede Zelle oder Block  
mit einer Nummer von N=1 bis 500 zu kennzeichnen. Die Zellen oder Blöcke sollten in 
aufsteigender Reihe von N=1 bis 500 nummeriert und korrespondierend mit den 
Speicherplätzen im Prüfgerät fest gelegt sein. Z.B. die Daten der Batterie N=102 sollten im 
Prüfgerät auf Speicherplatz N=102 abgelegt werden. Das ist die einfachste Möglichkeit Daten 
perfekt zu ordnen und im Computer einfache Dateien zu haben. Diese Programme sind 
erhältlich: BatHandler, BatAnalyze, BatAlarm. 
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14.1 BATHANDLER 
 
Mit dem Programm BatHandler können Sie Messdaten aus dem Speicher auf Ihren Computer 
übertragen; z.B. Auslesung der Daten aus Speicherplatz N = 50 bis 95 (dies dauert ca. 4 
Sekunden). Wenn Sie Ihren Wartungsplan starten und die ersten Messungen getätigt haben, 
können diese Daten als Referenz-Datei für zukünftige Messungen verwendet werden. Bei 
späteren Messungen an der Batterieanlage, können die neuen Daten mit der Referenz-Datei 
verglichen werden. 
Wenn Sie mit einem Notebook-Computer arbeiten, können Sie die Daten via Website 
herunterladen und mit dem BatAnalyze Programm eine aktuelle Batterieeinstufung erhalten. 
 
 
 
14.2 BATANALYZE 
 
Mit dem BatAnalyze Programm können neue Messdaten mit der Referenz-Datei verglichen 
werden. Ausserdem können Sie die zulässigen Toleranzen für Batteriespannung und 
Widerstand bestimmen. Für den Batteriewiderstand empfehlen wir grundsätzlich eine 
Toleranz von 40 %, was einem 20-40 % Rückgang der Batteriekapazität entspricht. Wir 
schlagen vor, dass die Messungen vor Ort auf ein Notebook Computer heruntergeladen 
werden, um so die Batteriekondition zu bestimmen. 
 
 
 
14.3 BATALARM 
 
Das BatAlarm Programm ermöglicht ein Online-Vergleich der Daten der Batterieanlage mit 
jenen des Referenzwerts. Laden Sie zuerst das BatAlarm Programm auf ihr Notebook und 
jetzt laden Sie die Referenzdatei für diese bestimmte Batterieanlage (die Referenzdatei 
wurde mit dem BatHandler Programm erstellt). Verbinden Sie das RS-232 Kabel vom 
Notebook mit dem Infratek 23DC-Source Tester. Das Kabel kann bis zu 15m lang sein. Als 
Beispiel nehmen wir einmal an, dass an der Batterieanlage, Batterien N= 50 bis 80 installiert 
sind. Folglich bewegt sich die Nummerierung des Referenzwerts im Bereich von N= 50 bis 
80. Wählen Sie zuerst den Speicherplatz N=50 auf dem DC-Source Tester mittels dem Menu 
INCR=10 und ICR=1. Jetzt kann die Online-Prüfung beginnen. Messen Sie die Batterie N=50 
und senden Sie die Daten an das Notebook durch Betätigung der STORE-Taste. Die neue 
Messung wird sofort mit dem Referenzwert N= 50 verglichen. Wenn die Spannung und Ri 
innerhalb des spezifizierten Bereichs sind (sie zulässigen Werte wurden durch den Benutzer 
definiert) werden zwei grosse, grüne Punkte angezeigt. Wird ein Wert überschritten, erscheint 
ein roter Punkt auf der Anzeige. Werden sogar beide Werte überschritten, wird dies mit zwei 
roten Punkten angezeigt. Aufgrund der angezeigten Warnhinweise können sofortige 
Massnahmen ergriffen werden. Somit kann eine Batterie zum Austausch oder zur Wartung 
markiert werden.  
Durch Drücken der Taste STORE werden nicht nur Daten an den Notebook Computer 
übertragen, sondern es speichert Daten im 23DC-Source Tester und erhöht den internen 
Speicher Zähler N um 1. Nach Übertragung der Daten der Batterie N= 50 ist der Tester bereit 
für die neue Messung der Batterie N=51. Dies wird solange fortgesetzt bis zur Batterie N= 80. 
Die Messung der Batterieparameter sowie die Datenübertragung auf das Notebook dauert 
nicht länger als zwei Sekunden. 
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Das BatAlarm Programm bietet den effizientesten Weg um Batterien zu testen. Ausserdem 
sind Daten in dem Notebook-Computer gespeichert, welche für längere Zeit gültig sind. Diese 
Daten dienen für die ISO9000 / 14000 Qualitätssicherungssystem und können ausgedruckt 
werden oder es kann eine Statistik mit Hilfe des Excel-Tabellenkalkulationsprogramm erstellt 
werden.  
 
 
 
15. INSTALLATION UND ANWENDUNG VON WINDOWS SOFTWARE 
 
15.1 INSTALLATION UND ÜBERSICHT 
 
I Distributions-Kit für Win95/98NT 

 Das Software-Paket beinhaltet eine CD-Rom. Um die Software auf Ihrem PC oder 
Notebook zu installieren, legen Sie die CD-Rom in das Laufwerk ein und doppelklicken 
Sie auf das Setup-Symbol und befolgen Sie den Anweisungen. Kopieren Sie die Datei 
«serpdry» in das neu installierte Verzeichnis. 

 
II Stellen Sie sicher, dass die Einstellung Ihres PC’s auf Dezimalpunkt gesetzt ist. (nicht 

Komma). Hier kann es überprüft werden: 
 
START  Einstellungen  Bedienfeld  Regionale Einstellungen  Zahlen  
Dezimalpunkt 

 
III Nach der Installation stehen folgende Programme zur Verfügung: (EXE-files) 
 
 BatHandler Liest die gespeicherten Daten des 23DC in den PC. 
  Ruft eine Messung vom PC ab oder dient als Anzeige. 
 
 BatAnalyze Vergleicht die Messungen mit der Referenzdatei und liefert einen 

schnellen Überblick über den Batteriezustand. 
 
 BatAlarm Vergleicht die aktuelle Messung mit den Referenzwerten.  
 
IV Für eine einwandfreie Kommunikation zwischen Ihrem Infratek 23DC-Source Tester 

und Ihrem PC / Notebook-Computer empfehlen wir einen 9-poligen D-Sub RS-232 
Kabel zu benutzen (eins zu eins Verbindung, keine Pins). Verbinden Sie das Kabel mit 
dem Tester und dem PC und starten Sie das Programm, das Sie verwenden möchten. 
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15.2 BATHANDLER PROGRAMM 
 
Mit dem BatHandler Programm können Messdaten auf den PC heruntergeladen werden, eine 
Messung kann ausgelöst werden um Daten zu lesen oder es dient einfach zur Ablesung der 
Anzeige. 
Wählen Sie zuerst die COM-Port Nummer im Eingabefeld aus, um dann ein Eingabebefehl 
einzugeben und mit START abzuschliessen. Um eine Messung auszulösen wählen Sie 
einfach „Trig Measurement“ und drücken die START-Taste. Um die Anzeigewerte zu lesen, 
drücken Sie „Read Display“ und dann START. 
Um die gespeicherten Werte aus dem 23DC-Source Tester auszulesen, wählen Sie „Read 
Memory“ und setzen die gewünschte Batterie Nummer an den Start- / Ende-Bereich (max. 1 
bis 500), dann drücken Sie START. 
Als nächstes werden Sie aufgefordert einen Dateinamen für die Daten zu kreieren. Handelt 
es sich um eine erste Messung des Batteriesystems, dann definieren Sie diese als 
Referenzdatei; z.Bsp: System XY oder Masterdatei – System XY. 
Bei einer weiteren Messung (vielleicht sechs Monate später) kann der Ablauf mit dem genau 
gleichen Verfahren gespeichert werden, nur dieses Mal wird die Datei „Juni 1999“ – System 
XY oder „Messung + - System XY“ genannt. Dies ergibt eine Datei für jeden Messzyklus. Mit 
dem BatAnalyze Programm können jetzt die neuen Messdaten mit der Referenzdatei 
verglichen werden. Ein roter Punkt zeigt an, dass die Batteriespannung oder Ri Werte 
überschritten sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Programm fragt "Datei auswählen und schreiben". Geben Sie den Dateinamen ein. Die 
Daten werden in einer Tabellenkalkulation mit kompatiblen Modus gespeichert. 
 
 

Bat Handler 
 
 Menuleiste 
 Start/Ende Bereich 

(max. 1 bis 500); 
 
 Anzeige 
 
 
 
 
 
 
 
 COM-Port Nummer 
 START-Taste 
 STOP-Taste 
 Schema. 
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Unter dem Dateikopf finden Sie die ge-
speicherte Datei nach der Batterienummer 
(Bat-No.) den Spannungswert (Voltage) 
und den Widerstand in mOhm oder Ohm. 
 
Es gibt zwei Möglichkeiten, um eine 
Referenzbatterie als Datei zu definieren.  
 
Stellen Sie eine erste Messung von der 

Batterie her und deklarieren Sie diese 
als Ihre Referenzdatei. 

 
Mit dem Text-Editor erstellen Sie eine 

neue Datei, welche auf der primären 
Messung des Batteriesystems basiert. 

 
Falls eine Batterie ersetzt werden muss, 

wird mit der neuen Batterie gemessen 
und die neuen Werte als Referenzwerte 
festgelegt. 
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15.3 BatAnalyze Programm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine Erhöhung der Ri von 40% bei gleichen Ladezustand entspricht ungefähr einer 
Minderung der Batteriekapazität von 40%. Diese langsame Alterung erfolgt in der Regel über 
eine Reihe von Jahren. 
 
 
 

Mit dem BatAnalyze Programm 
können die neuen Messdaten mit der 
Referenz-Datei verglichen werden. 
Die zulässige Abweichung be-
stimmen Sie selber abgestimmt auf 
das Qualitätssicherungssystems. 
Der Zustand der Batterie wird 
entweder mit einem grünen Indikator 
für GUT oder mit einem roten 
Indikator für UNZUREICHEND ange-
geben. 
 
Folgen Sie den Anweisungen, welche 
am unteren Rand des Bildschirms 
ersichtlich sind, um eine schnelle 
Antwort über den Batteriezustand zu 
erhalten. 
 
In den Toleranzbereichen setzen Sie 
Ihre eigenen Fail-Kriterien. 
 
Eine Erhöhung des Ri um 40 % bei 
gleichem Ladzustand entspricht 
ungefähr einer Minderung der 
Batteriekapazität von 40 %. Dieser 
langsame Alterungsprozess erfolgt in 
der Regel über einige Jahre. 
 
Referenz-Datei 
 
Aktuelle Messung 
 
 
Alarm Anzeige (Bat-Nr., Spannung, 
Widerstand) 
 
Toleranz-Wahl 
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15.4 BatAlarm Programm 
 
Das BatAlarm Programm ermöglicht eine online Überprüfung der Batterie. Der Notebook-
Computer ist mit der DC-Quelle des Testers verbunden. Die Messungen werden sofort via 
Notebook übertragen und mit den Referenzwerten verglichen. 
Verbinden Sie einfach den 23DC Batterie Tester mit einem seriellen Interface-Kabel an Ihr 
Notebook, wählen dann COM-Port um dann die Referenzdatei zu wählen und mit der 
Überprüfung zu beginnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es gibt eine grosse Auswahl an verschiedenen Längen von RS-232 Kabel, um sich in einem 
genügend grossen Radius zu bewegen. (1 bis 1 angeschlossen) 
 
 
Warnung: Vor der ersten Messung vergewisseren Sie sich, dass der Speicherplatz 

des Testers N auf die erste Batterienummer eingestellt ist. Ausserdem 
müssen die Zahlen der Referenzdatei N mit denjenigen der Batterie-
Nummer N korrespondieren. 

 
 

Aktueller Messbereich 
 
 
Toleranz für Spannung (in %); 
Toleranz für Widerstand (in %); 
 
Batterien zum Testen (1-9999); 
 
COM-Port Nummer 
 
Nummer der getesteten Batterie 
 
Grosse Anzeige des Batterie-
zustands: 
Rot =  
Referenzdatei mit Originalbatterie-
Daten 
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Messverfahren: 
1. Switch on the DC23 Battery Tester and load the BatAlarm program on your PC; 
2. Connect the DC23 Tester to the PC or notebook computer with a one to one connected 

RS-232 interface cable; 
3. Set the V_tol and Ri_tol values;  
4. Geben Sie die Anzahl der zu testenden Batterien ein. 
5. Legen Sie die COM-Port Nummer fest. 
6. Beginnen Sie mit dem BatAlarm Programm 
7. Wählen Sie die Referenzdatei und definieren Sie eine Datei um die aktuellen  

Messungen zu speichern. 
8. Setzen Sie den Speicherplatz-Nummer des Testers auf die Nummer der ersten  

Batterie. Diese Nummer entspricht derjenigen des ersten Referenzwertes (N). 
9. Drücken Sie die Ri-Taste um die Messung zu starten. 
10. Betätigen Sie die STORE-Taste um somit die Daten auf den PC oder Notebook- 

Computer zu übertragen. 
 
 
 
16. Grundlagen der Batteriemessung 
 
Es empfiehlt sich zusätzlich zu den Informationen aus dem Handbuch die Broschüre 
„Batteriewartung – Handhabung des Infratek 23DC-Source Testers“ zu lesen. 
 
 
 
16.1 Allgemeine Regeln 
 
 Eine Batterie ist eine elektrische Quelle, die durch die Spannung und den 

Innenwiderstand Ri charakterisiert werden kann. Die Speicherkapazität der Energie 
basiert auf chemischen Prozessen. 

 
 DIE ZELLSPANNUNG EINER NEUEN ZELLE GLEICH INNERHALB 0.1V. RI NEUER 

ZELLEN AUF DER ANDEREN SEITE ÄNDERT SICH BIS ZU ± 50%. Im Allgemeinen 
verfügen kleine Batterien (1Ah) über einen grossen Batterieinnen-widerstand (Ri), 
hingegen grosse Batterien (1000Ah) weisen einen kleinen Ri auf. 

 
 Über die Jahre erhöht sich der Batterieinnenwiderstand Ri während sich die 

Zellspannung kaum verändert. Dies passiert nur, wenn eine Zelle kurzgeschlossen wird. 
Eine Erhöhung von Ri zeigt eine Abnahme der Batteriekapazität an. 

 
 Ein regelmässiger Instandhaltungsplan kann einen kompletten Batterieunterbruch 

verhindern, wenn die aktuellen Spannungs- und Ri-Werte mit der individuellen 
Referenzwerte verglichen werden. (Daten der neuen Batterie oder Daten des 
Wartungsplan) 

 
 Die Messungen sollten immer mit dem gleichen Ladezustand erfolgen. 

Stationäre Batterien:  
Antriebsbatterien: voll aufgeladen 
Autobatterien: Jeglicher Ladezustand mit einer 30A Batterielast zum Testen. 
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16.2. Die stationäre Batterie messen und nicht die Stromversorgung 
 
Anhand eines Beispiels wird dies näher erläutert: Beim Betrachten des Batterie Back-up-
Systems sieht man, dass die vier 12V Batterien eine 54V Notspannung garantieren. Im Falle 
eines Stromunterbruchs unterstützen die Batterien das Telecom Systems. 
 
 

 
 
Mobiltelefon-Systeme verwenden 100Ah Batterien mit einem Batterieinnenwiderstand (Ri) 
von etwa 20mW. Nehmen wir an, dass alle vier Batterien einen Ri von 20mW aufweisen. 
 
Falsche Messung 

Es ist möglich alle vier Batterien mit dem 23DC-Source Tester zu messen, aber das 
Messresultat ist bedeutungslos, da Ri durch die 1m Quelle der Stromversorgung ermittelt 
wird. 
Der Tester zeigt 1m an, wenn der Strom zur Telecom Anlage konstant ist. Sollte der Strom 
unregelmässig sein, werden unbedeutende Zahlen für Ri angezeigt. 
 
 
 
 

54V Power
Supply

Internal Source
Resistance
Ri=1mOhm

Telecom
System

Battery 4

Battery 3

Battery 2

Battery 1

Current 10-100A+

-
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Korrekte Messung 

Beginnen Sie mit der Messung der ersten Batterie, dann weiter mit den nächsten. Die Ri-
Messung der ersten Batterie ist 15m und nicht 20m , da in diesem Setup alle vier Batterien 
parallel beschaltet sind. (60m parallel zu 20m  = 15m) 
Die Ri-Messung wird hauptsächlich durch die Batterie bestimmt, die getestet wird. Sie kann 
aber auch von den anderen Akkus im System beeinflusst werden. Das gleiche gilt für die 
Messung der Batterien 2, 3 und 4. 
Diese Tatsachen weisen darauf hin, dass einzelne Ri-Messungen sollten verwendet werden 
um Referenzwerte zu bestimmen. 
Darüber hinaus wird beim Messen der einzelnen Batterien der unregelmässige Stromfluss 
von der Stromversorgung zu dem Telecom System kaum durch die Ri-Messung beeinflusst. 
Die Ri-Angaben sind stabil und können repliziert werden. 
 
 
Regel 1 Wenn ein Batterienetzwerk an ein Ladegerät  oder an eine Stromver-

sorgung verbunden wird, teilen Sie das Batterienetzwerk in mindestens 
zwei Sektionen und können somit die einzelnen Sektionen messen. 

 
Regel 2 Als beste vorbeugende Massnahme zur Wartung einer Batterie ist es, die 

kleinste zugängliche Einheit zu messen. (Zelle, 6V-Block oder 12V-Block). 
 
 
 
16.3 Traktionsbatterien 
 
Traktion oder Motiv-Batterien gibt es in verschiedenen Formen, Grössen und Kapazitäten. 
Der Infratek 23DC-Source-Tester kann auf zwei Arten verwendet werden: 
 
1. Bestimmen Sie, ob die Batterie aufgeladen werden muss. Sie muss aufgeladen 

werden, wenn die Spannung 10 % unter dem Referenzwert liegt und / oder Ri  das 
Doppelte des Referenzwerts ist. 

 
2. Ermitteln von langfristigen Abweichungen von Spannung und Ri von den 

Referenzwerten der vollgeladenen Batterie. Der Akku muss gewartet oder 
ausgetauscht werden, wenn Ri 40 % bis 60 % über dem Referenzwert liegt. 

 
 
Zur Erinnerung: Die Referenzwerte sind im Tester gespeichert, wie in Abschnitt 11 

beschrieben. (Betriebsart „CMP“) 
 
 
 
16.4 Autobatterien 
 
Um eine Autobatterie zu testen benötigt man einen speziellen Autobatterietester mit 
Batterielast, da die Problembatterie in einem unbekannten Ladezustand ist. Mit dem Tester ist 
es nicht erforderlich den Akku aus der Auto-Elektronik zu entfernen. Der Test ist einfach und 
schnell. Die Akku-Werte können zur Aufzeichnung ausgedruckt werden. Weitere 
Informationen finden Sie in Abschnitt 12, Betriebsart „LDT“. 
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17. Wartung und Kalibrierung des Infratek 23DC-Source Testers 
 
Sollten Sie Probleme haben fortzufahren, gehen Sie zu Abschnitt 17.1. Möchten Sie den 
Infratek 23DC-Source Tester kalibrieren oder Sie möchten die Kalibration überprüfen, gehen 
Sie zu Abschnitt 17.2. 
 
 
 
17.1 Service 
 
Führen Sie die folgenden Schritte aus; nach jedem Schritt überprüfen Sie die Resultate indem 
der Tester angestellt wird. 
 
Massnahme 1: Überprüfen Sie die Batteriespannung beim Aufstarten. Wenn die Anzeige 

blank bleibt, ersetzen Sie die Batterie des Gerätes. 
 
Massnahme 2: Entfernen Sie die untere Abdeckung und überprüfen Sie alle 

Verbindungen. Bewegen Sie die Stecker um eine Korrosion zu lösen. 
 
Massnahme 3: Überprüfen Sie alle Verbindungsleitungen beim Eingangsterminal und 

beim RS-232 Ausgang. 
 
Massnahme 4: Es könnten Anzeigeprobleme auftreten wenn der Tester eingeschaltet ist, 

wenn die linke untere Hälfte des Displays leicht bläulich erscheint. Der 
Kontrast des Displays kann mit P5 eingestellt werden. 

 
 
 
17.2 Kalibration 
 
Der 23DC-Source Tester besticht durch seine Stabilität. Es ist ausreichend genug den Tester 
einmal pro Jahr zu kalibrieren. Die folgenden Potentiometer werden für die Kalibrierung 
benötigt: 
 
 

P5P1P2

P3

P4

P5

P3

P1
P4

P2

 
 
 

 
Spannungsabgleich: Benützen Sie einen DC-
Kalibrator. 
 
Schritt 1: Legen Sie 15V an VOLTDC Eingangspol. 
Justieren von P1 für 15.0V Anzeige. 
 
Schritt 2:  Legen Sie 1V an. Justieren Sie P2 für 1V. 
Wiederholen Sie Schritt 1 und 2 zweimal. Überprüfen 
Sie 30V und 99V. 
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Ri-Kalibration: Verwenden Sie den 200mW (1%) 4-poligen Widerstand, welcher mit dem 
Tester mitgeliefert wurde. Es ist ein zweikanal 5V DC Speisegerät für die 
Kalibration des Batterieinnenwiderstands erforderlich, welches 2A liefert. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Dual Power Supply

-++ -

200mOhm

Infratek 23
 DC-Source Tester

L=1m

Step 1: Drücken Sie die Taste Ri. 
Der Tester misst den 200m Wider-
stand und zeigt die Messung an. 
Sollte die Anzeige mehr als 1 Stelle 
daneben sein, muss P3 justieren 
werden. Wiederholen Sie die 
Messungen und justieren Sie P3 um 
die 200m Werte zu erhalten. Alle 
anderen Bereiche sind jetzt auch 
innerhalb der Spezifikationen. 
 
 

Dies lässt auf eine Kalibration 
innerhalb 2 % rückschliessen. Um 
eine bessere Genauigkeit zu erzielen, 
bestimmen Sie den genauen Wert 
der 1 % 200m Widerstand. 
Setzen Sie den Boden wieder ein. 
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EU /UE 
KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 

DECLARATION OF CONFORMITY 
DÉCLARATION DE CONFORMITÉ 

 
Wir 
We   Infratek AG  
Nous     
__________________________________________________________________________ 
(Name des Anbieters) (supplier’s name) (nom du fournisseur) 
 
Weingartenstrasse 6, CH-8707 Uetikon am See 
__________________________________________________________________________ 
(Anschrift) (address) (adresse) 
 
erklären in alleiniger Verantwortung, dass das Produkt 
declare under our sole responsibility that the product 
déclarons sous notre seule responsabilité que le produit 
 
INFRATEK 23 DC-SOURCE TESTER 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
(Bezeichnung Typ oder Modell, Los-, Chargen- oder Seriennummer, möglichst Herkunft und 
Stückzahl) 
(name, type or model, lot, batch or serial number, possibly sources and numbers of items) 
(nom, type ou modèle, no de lot, d’échantillon ou de série, éventuellement sources et nombre 
d’éxemplaires) 
 
auf das sich diese Erklärung bezieht, mit der/den folgenden Norm(en) oder nomativen Dokument(en) 
übereinstimmt. 
to which this declaration relates is in conformity with the following standard(s) or other normative 
document(s) 
auquel se réfère cette déclaration est conforme à la (aux) norme(s) ou autre(s) document(s) 
normatif(s) 
 
EN 61326;  EN 50081-1;  EN 50082-2;  CEI/IEC 1010-1, Amendment 1/2; 
_________________________________________________________________________________
_ 
(Titel und/oder Nummer sowie Ausgabedatum der Norm(en) oder der anderen normativen 
Dokumente) 
(title and/or number and date of issue of the standard(s) or other normative document(s)) 
(titre et/ou no et date de publication de la (des) norme(s) ou autre(s) document(s) normatif(s)) 
 
Gemäss den Bestimmungen der Richtlinie(n); following the provisions of Directive(s); conformément 
aux dispositions de(s) Directive(s) 
(falls zutreffend) (if applicable) (le cas échéant) 
 
89/336/EWG 
__________________________________________________________________________ 

Uetikon am See, 1.9.1999             Dr. Hans R. Oppliger          
__________________________________________________________________________ 
(Ort und Datum der Ausstellung) (Name und Unterschrift oder gleichwertige Kennzeichnung des 
Befugten) 
(Place and date of issue)               (name and signature or equivalent marking of authorized person) 
(Lieu et date)                                (nom et signature du signataire autorisé)
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